
ANMELDUNG per Fax an: 0 36 47 - 42 51 44

Die Teilnehmerzahl ist auf 16 Personen begrenzt.

Ich bitte um Reservierung eines Platzes und
Zusendung der Unterlagen zur verbindlichen
Anmeldung!

Ich bitte um die Zusendung weiterer Informationen!

Angaben zum / zur TeilnehmerIn

......................................................................................
Name

......................................................................................
Straße

......................................................................................
PLZ / Ort

Angaben zum Arbeitgeber (Stempel genügt)

......................................................................................
Name

......................................................................................
Straße

......................................................................................
PLZ / Ort

UNTERKUNFT

Eine Auswahl an Übernachtungsmöglichkeiten finden
Sie unter
http://www.abb-seminare.de/uebernachtung.html

LEHRGANGSORT

Unser freundlich gestalteter Seminarraum schließt sich
direkt an die Terrasse an. Mehrere Gruppenarbeitsräu-
me, PCs mit Internetzugang sowie eine WLAN-Verbin-
dung stehen zur freien Verfügung. Tee, Kaffee, Wasser,
Obst und Süßes halten wir für Sie bereit.

SO FINDEN SIE UNS

ARBEITSGEMEINSCHAFT
BILDUNG UND BERUF e.V.

Ernst-Thälmann-Str. 21 - 07381 Pößneck
Tel. +49 (0 36 47) 42 35 10
Fax +49 (0 36 47) 42 51 44
www.abb-seminare.de
info@abb-seminare.de

SPZ FÜR LEITER -
SONDERPÄDAGOGISCHE
ZUSATZQUALIFIKATION

320 Stunden in 8 mal 4 Tagen
März 2010 bis November 2011
in Pößneck / Thüringen

SPZ FÜR LEITER

MÄRZ 2010 - NOVEMBER 2011

IHRE ANSPRECHPARTNERIN

Dorit Häuser, Dipl.-Pädagogin



SPZ FÜR LEITER

MÄRZ 2010 - NOVEMBER 2011

ADRESSATEN

Leiter und leitende Mitarbeiter in WfbM,
mit mindestens einjähriger einschlägiger Berufs-
erfahrung in diesem Bereich sowie
einer abgeschlossenen Berufsausbildung.
Ausnahmen sind in Einzelfällen möglich.

ZIEL

Sie erwerben Fachwissen aus den Bereichen Päda-
gogik, Recht, Medizin und Betriebswirtschaft, das für
Ihre praktische Führungstätigkeit relevant ist.
Sie profitieren vom Erfahrungsaustausch mit den
anderen TeilnehmerInnen aus einem bundesweiten
Einzugsbereich.
Sie entwickeln Ihr Selbstverständnis als Werkstatt-
leiterIn weiter.
Hospitationen und Ihre persönliche Projekt-Arbeit
sichern eine enge Verbindung Ihrer täglichen Praxis
mit den Inhalten der Qualifizierung.

ABSCHLUSS

Das Lehrgangsprogramm der ABB e.V. orientiert sich an
den vorgegebenen Richtlinien der BAG WfbM.

Die Teilnahme an der Qualifizierung “Leiter-SPZ” wird
bundesweit als sonderpädagogische Zusatzqualifikation
gemäß § 9 Abs. 2 WVO anerkannt.

KOSTEN

Die Kursgebühr beträgt € 3.200,-
zuzüglich Kosten für Fahrt, Unterkunft und
Verpflegung.

Die Zahlung erfolgt nach Rechnungsstellung
in zwei Beträgen:

€ 1.600,- zu Seminarbeginn und

€ 1.600,- im Februar 2011

TERMINE

8 Blocks, ges. 320 Std.
von Mo. bis Do.

06.09. - 09.09.2010 13.12. - 16.12.2010

21.02. - 24.02.2011 23.05. - 26.05.2011

12.09. - 15.09.2011

Seminarzeiten

erster Seminartag
letzter Seminartag
weitere Seminartage

10 - 17 Uhr
8 - 15.30 Uhr
8 - 17 Uhr

THEMENSCHWERPUNKTE

Recht
Rechtliche Grundlagen der Arbeit in WfbM
Aufsichtspflicht und Haftung

Pädagogik / Medizin
Grundlagen der pädagogischen Arbeit
Arbeitspädagogische Grundlagen
Grundlagen der Arbeitsmedizin und Pflege
Geistige Behinderung und psych. Störungen

Sozialmanagement
Selbst- und Zeitmanagement
Führung von Mitarbeitern, Führung in Organisationen
Kommunikation und Gesprächsführung
Erfolgreich Präsentieren

Betriebswirtschaft
Betriebswirtschaftliche Grundlagen
Grundlagen der Kalkulation
Einführung ins Produktionsmanagement

Marketing

Vertiefungsprogramm
Im Umfang von 2 Tagen bestimmen die Teilnehmer-
Innen, in welchen Bereichen eine Vertiefung / Er-
gänzung gewünscht wird.

REFERENTENTEAM

Albert Glossner, GF ABB e.V., Pößneck
Dietke Sanders, Dipl.-Päd., Berlin
Maik Haas, Vertriebs- und Marketingleiter, Hannover
Nikolai Wehnelt, Supervisor und Coach, Berlin
Oliver Kestel, Rechtsanwalt, Oberursel
Peter Morgenroth, ABB e.V., Pößneck
Dr. Rainer Brackhane, Dipl.-Psych., Herford
Dr. Thomas Jochum, Neurologe, Uni Jena
Walter Damböck, langjähriger Werkstattleiter, Pilsting

Das Abschlussverfahren besteht aus der schriftlichen
Projektarbeit und deren Präsentation.

08.03. - 11.03.2010 07.06. - 10.06.2010

von Di. bis Fr. 01.11. - 04.11.2011


